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Ferienangebote auf der Kinder- und Jugendfarm 

Saarlouis e.V. 

Liebe Farmkinder, wir freuen uns sehr euch mitzuteilen, dass wir unser 

Ferienprogramm für euch ausweiten können. 

Zusätzlich zu den Nachmittagsangeboten werden wir ein wöchentliches 

Gruppenangebot an den Vormittagen anbieten. 

Bitte beachtet, dass die Teilnahme an den Gruppenangeboten eine feste 

Anmeldung erfordert, welche schriftlich von uns bestätigt werden muss. 

Jedes der Angebote ist auf eine Woche ausgelegt und findet dienstags, 

mittwochs und donnerstags von 10:00 Uhr bis 13:00 Uhr statt. Um mög-

lichst vielen Kindern die Teilnahme an unseren Projekten zu ermögli-

chen, könnt ich euch nur für ein Angebot anmelden. Wir wünschen eine 

regelmäßige Teilnahme. 

Wir freuen uns auf euch! 

Spiel und Spaß auf dem Abenteuerspielplatz 

Du liebst Abenteuer und spielst gerne frei nach deiner Fantasie? Dann 

erlebst du bei diesem Angebot sicher ganz viel Spaß und Freude. Besu-

che unseren Abenteuerspielplatz und entdecke die Welt in der freien Na-

tur. Du kannst nach Herzenslust in der Matschlandschaft spielen, unsere 

Hüttenstadt erkunden, im Farmgarten helfen, mit Naturmaterialien bas-

teln oder nach Lust und Laune spielen und toben. Mit dem nötigen Ab-

stand sind natürlich auch tolle Aktivitäten mit den anderen Kindern mög-

lich.  

Zielgruppe: Kinder im Alter von 6-12 Jahren 

Teilnehmerzahl: 8 

Dauer: 1. Ferienwoche: 07.07 + 08.07 + 09.07 Anmeldung 

2. Ferienwoche: 14.07 + 15.07 + 16.07   nur für eine  

3. Ferienwoche: 21.07 + 22.07 + 23.07                Woche möglich! 

Gruppenleitung: Cara Barra  

Gebühr: kostenfrei 

Anmeldung: Anmeldung per Email an wildner@kjf-saarlouis.de (die 

Vergabe der Plätze erfolgt nach der Reihenfolge des Emaileingangs) 



Wichtige Informationen! 

Die Kinder- und Jugendfarm kann ihre pädagogische Arbeit nur schritt-

weise und unter der Einhaltung von besonderen Hygiene- und Schutz-

maßnahmen zur Eindämmung der Corona-Pandemie wieder aufnehmen. 

Folgende Verhaltensregeln sind deshalb unbedingt zu beachten. 

 

 

Zu Hause bleiben 
 
Bei Anzeichen einer Erkältung oder nach dem Kontakt mit Per-
sonen, die mit Corona infiziert sind, darf das Gelände der Kin-
der- und Jugendfarm nicht betreten werden. Vulnerablen Per-
sonen, die unter einer Vorerkrankung leiden oder die im direk-
ten familiären Umfeld mit Personen zusammenleben, die unter 
einer Vorerkrankung leiden, ist der Zutritt ebenfalls nicht ge-
stattet.  
 

 
 

Abstand halten 
 
Der Mindestabstand von 1,50 m muss eingehalten werden. Di-
rekter Körperkontakt ist unbedingt zu vermeiden. 
 

 

Mund-Nasen-Bedeckung 
 
Beim Betreten der Kinder- und Jugendfarm sowie beim Verlas-
sen, muss eine Mund-Nasenbedeckung getragen werden. 
Diese darf erst nach Aufforderung des Personals abgelegt 
werden. Im Farmhaus und in allen Situationen, in denen der 
Mindestabstand von 1,50 m nicht eingehalten werden kann, 
besteht ebenfalls die Pflicht, eine Mund-Nasen-Bedeckung zu 
tragen.  
 

 

Hygieneregeln beachten 
 
Regelmäßiges Händewaschen mind. 20-30  Sekunden lang. 
Husten und Niesen in die Armbeuge. 
Nicht mit den Händen ins Gesicht fassen. 
Türklinken und Griffe, sowie Lichtschalter möglichst nicht mit 
der vollen Hand anfassen. 
Vor jedem Gruppenangebot werden die Kinder ausführlich in 
die Hygieneregeln eingewiesen. 
 



 

Büro alleine aufsuchen 
 
Das Büro der Kinder- und Jugendfarm darf nicht ohne Auffor-
derung betreten werden. Bitte vorher anklopfen und einzeln 
eintreten.  
 

 Speisen und Getränke 
 
Es findet keine Verpflegung der Kinder mit Essen statt, ebenso 
dürfen die Kinder keine Speisen mitbringen. 
Jedes Kind muss sein eigenes Getränk mitbringen. Von der 
Kinder- und Jugendfarm werden keine Getränke oder Geträn-
kebecher herausgegeben. 
 

 

Verhaltensregeln 
 
Die Hygiene- und Sicherheitsregeln sind von allen Personen, 
die sich auf dem Farmgelände aufhalten, einzuhalten. 
Bei Nichteinhaltung werden die entsprechenden Personen des 
Geländes verwiesen.  
 

 


